


Die Maut rollt heran – auch für 7,5-Tonner
Die „Last“ ist gemeinsam zu schultern
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Uwe Simon belädt den Med-X-Press LKW mit Ware aus dem „Ambient-Bereich“ (temperiert 
bei 15 – 25 °C). Die Aggregate sind auch für kühlpfl ichtige Medikamententransporte bei 
2 – 8 °C eingerichtet. Die neue Maut gilt nunmehr für LKW ab der 7,5-Tonnen-Klasse.

Seit dem 1. Oktober 2015 gilt die LKW-Maut 

auch für Fahrzeuge und Fahrzeugkombina-

tionen mit einem zulässigen Gesamtgewicht 

von 7,5 Tonnen, die ausschließlich für den 

 Güterkraftverkehr bestimmt sind oder dafür 

eingesetzt werden. Die LKW-Maut gilt auf allen 

Bundesautobahnen einschließlich Tank- und 

Rastanlagen sowie auf einigen Abschnitten von 

autobahnähnlichen Bundesstraßen. Neben der 

Zusammenarbeit mit zertifi zierten Transport-

dienstleistern setzt Med-X-Press gelegentlich 

auch eigene LKW fl exibel ein, welche ebenfalls 

den hohen Anforderungen von GDP / GMP ent-

sprechen. 

Ambient-Transporte
Viele, insbesondere biotechnisch hergestellte 

Medikamente müssen im engen Kühlbereich 

2 – 8 °C bzw. weitere im temperierten Bereich 

von 15 – 25 °C, dem sogenannten „Ambient- 

Bereich“, gelagert und transportiert werden. 

Nicht zuletzt wegen der schärferen EU-Regeln 

bei Arzneimitteltransporten hat  Med-X-Press 

seine Kapazitäten bei der Lager- und Transport-

logistik erweitert sowie die Kühltechnik auf den 

neuesten Stand ausgerichtet.

Natascha de Raad

Langjährige 

Erfahrung in 

Marketing und 

Vertrieb vor 

internationalem 

Hintergrund, 

Business Know-

how sowie die 

Kompetenz zur strategischen Entwicklung 

mittelständischer Unternehmen: Das 

zeichnet Natascha de Raad aus, die seit 

dem 1. August bei  Med-X-Press als Head 

of Sales and Marketing an Bord ist. Frau de 

Raad hat Sinologie und Volkswirtschaft mit 

Schwerpunkt ostasiatische Märkte studiert. 

Bevor sie sich 2001 selbstständig gemacht 

hatte, war sie berufl ich für global agierende 

wie auch mittelständische Unternehmen der 

Bekleidungsindustrie aktiv. 

„Med-X-Press hat mich vom ersten Moment

an begeistert: modern, dynamisch, dazu

sehr kompetente und freundliche Teams.

Das Unternehmen hat ein hohes Entwicklungs  -

potenzial, die strategischen Marktsegmente 

will ich mit voller Kraft mitentwickeln“, ver-

spricht die neue Vertriebschefi n. Die Heraus-

forderung ist klar: die Angebots palette des 

Fullfi lment-Anbieters in der Kooperation mit 

den Kunden der Pharma- und Gesundheits-

branche offensiv vertreten. Die Kommu-

nikationsziele werden im Team entwickelt 

und die motivierten Mitarbeiter/innen sind 

gewappnet, um die Anforderungen neuer 

Kunden auf nationaler und internationaler 

Ebene zu meistern.

Christian Schmidt checkt mit den Fahrern Dieter Jordan und Uwe Simon die neuen Maut-Tabellen.

Der Datenlogger, der die konstante 
Temperatur der Kühlaggregate überwacht, 
wird von Fahrer Uwe Simon gestartet.

Logistik für Schweiz
GDP-konform durch die Alpenrepublik

Die Suche nach einem Lagerstandort und einem 

Partner mit Know-how im Raum Zürich war 

 erfolgreich: Ab Januar 2016 startet Med-X-Press 

in der Schweiz die Lagerlogistik – zunächst für 

Werbemittel. Im weiteren Verlauf und nach Kon-

takten mit Swiss Medical folgen die Logistik und 

Distribution von Pharmaprodukten. Die Voraus-

setzungen dafür, dass alle Prozesse den hohen 

Anforderungen von GMP und GDP entsprechen, 

werden dann erfüllt sein.
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EU Fälschungsschutzrichtlinie – bei Med-X-Press abteilungsübergreifend
„Thema frühzeitig verankern“ – Information, Schulung, Projektpläne – die Orga läuft auf Touren

Fortsetzung von Seite 1 
Von diesem Zeitpunkt an müssen in den Apo-

theken im Rahmen der End-to-End-Verifi cation 

rund 700 Millionen Packungen als „Original“ 

identifi ziert werden. Die Verordnung sieht den 

Aufdruck eines zweidimensionalen Barcodes vor. 

Das individuelle Erkennungsmerkmal muss den 

Produktcode, Serien- und Chargennummer so-

wie das Verfallsdatum enthalten. Wenn von den 

Mitgliedsstaaten gefordert, soll auch die natio-

nale Kostenerstattungsnummer Bestandteil des 

Barcodes sein. Außerdem können Unternehmen 

weitere Informationen im 2D-Code speichern. 

Auswirkungen auf die Lieferkette
Auf alle an der Lieferkette Beteiligten kommen 

erhebliche interne Umstellungen vor allem bei 

den Verpackungslinien der Hersteller zu. Weitere 

Investitionen sind bei der IT-Infrastruktur not-

wendig und die Bereiche Qualitätsmanagement 

und Vertrieb sind ebenfalls in die veränderten 

Verfahren einbezogen. 

Neben dem Großhandel und den Apotheken 

sind rund 500 pharmazeutische Hersteller be-

troffen. Besonders kleine und mittelständische 

Unternehmen unterschätzen nach Angaben 

von securPharm häufi g den Aufwand, der für 

die umzusetzenden Modifi zierungen erforder-

lich ist. Med-X-Press ist darauf bestens vorbe-

reitet. Ein abteilungsübergreifender Arbeitskreis 

beschäftigt sich intensiv mit den verschiedenen 

Optionen, um kundenspezifi sche Lösungen 

anzubieten, die dann in Kooperation mit den 

Unternehmen in konkrete Prozesse umgesetzt 

werden können. Kunden können schon jetzt 

problemlos bei Med-X-Press konfektionieren 

und umverpacken und dabei den DataMatrix 

Code aufdrucken lassen. Zukünftig  müssen 

in der Regel bei fast allen verschreibungs-

pfl ichtigen Präparaten dabei die Vorgaben 

der  Fälschungsschutzrichtlinie beachtet wer-

den. Die Implementierung der Verfahren bei 

Med-X-Press garantiert dann dem Kunden 

die Einhaltung  aller Bestimmungen der neuen 

EU-Vorgaben. 

Ordentliche Haupt versammlung – 
BPI Studie „Patienten wünsche“
Wichtig: „Bedürfnis nach Sicherheit“

Die Diskussionen und Vorträge bei der Ordent-

lichen Hauptversammlung des Bundesverban-

des der pharmazeutischen Industrie e.V. am 

16. Juni 2015 standen ganz im Zeichen der 

Bedeutung des Pharmastandorts Deutschland. 

Eine im Auftrag des Verbands erstellte Studie 

zum Thema „Patientenwünsche“ ergab, dass 

etwa ein Drittel der Befragten bereit wäre einen 

höheren Preis für ein Medikament zu zahlen, 

wenn dieses in Deutschland einwickelt und pro-

duziert werde. Mehr als die Hälfte der Befragten 

lehnten zudem einen Wechsel eines ständig ein-

zunehmenden Medikaments aus Kostenerspar-

nisgründen der Krankenkassen ab. Nach Ansicht 

des BPI gefährden die Rabattverträge mit ihrer 

Machtkonzentration bei den Krankenkassen be-

sonders die standortgebundenen, kleineren Un-

ternehmen. Diese Problematik gehört auch zum 

Themenspektrum des Pharma-Dialogs mit der 

Bundesregierung, der in 2016 fortgesetzt wird.

Anhand von Musterverpackungen spielt das Team EU-Fälschungsschutzrichtlinie verschiedene 
Platzierungsmöglichkeiten des speziellen Sicherheitscodes durch. Dieser kennzeichnet als einzig-
artiger Matrix-Code und in Ziffern wie ein Fingerabdruck jede einzelne Medikamentenschachtel, 
die in den Handel kommt.

Dr. Karl Pall, Google:
„Wir sind nicht mehr online,
wir leben online“

Die diesjährige Mitgliederversammlung des 

Bundesverbandes der Arzneimittel-Hersteller 

e.V., BAH, beschäftigte sich unter anderem mit 

dem aktuellen Thema der digitalen Medien 

 sowie mit facebook & Co., den Social Media.

Dr. Karl Pall, Director branding solutions bei 

Google Deutschland betonte in einem Impuls-

vortrag die Notwendigkeit einer permanenten 

Präsenz auch von Pharmaunternehmen im 

Netz. 14 Millionen Suchanfragen im Bereich 

Gesundheit pro Tag in Deutschland sind ein 

eindeutiger Beleg für die Bedeutung dieser 

 Informationsquelle für Gesundheitsinteressierte 

und Patienten. Die Hälfte dieser Anfragen werde 

mittlerweile über mobile Geräte gestellt. „Wir 

sind nicht mehr online, wir leben online.“

Der Vorstzende des BPI, Dr. Martin Zentgraf, 
informierte sich über das Leistungssprektrum 
von Med-X-Press bei der Firmenpräsentation 
im Rahmen der Hauptversammlung.

Der Geschäftsführer von Med-X-Press, 
Karl-Heinz Dörhage (links), engagiert sich als 
Mitglied eines BAH-Arbeitskreises, rechts der 
Hauptgeschäftsführer des Verbands, 
Dr. Martin Weiser.



„Bei der Arbeit“ 
Chefredakteur packt ein

Normalerweise leitet der Chefredakteur einer 

 Tageszeitung die Redaktionsarbeit, setzt die 

 publizistische Leitlinie im Sinne des Verlegers 

oder Herausgebers um, recherchiert und schreibt 

 Artikel. Was aber ist, wenn der Chefredakteur der 

Goslarschen Zeitung (GZ), Andreas Rietschel, an 

einem Sommertag im August bei Med-X-Press 

pharmazeutische Päckchen kommissioniert und 

sich die Abläufe erklären lässt? Ganz einfach: 

Unter der Rubrik „Bei der Arbeit“ recherchieren 

Redakteure der GZ in Unternehmen vor Ort und 

bringen unterhaltsame Reportagen ins Blatt. 

Für Andreas Rietschel war dieser Praxistag sehr 

erkenntnisreich „...so einfach geht das nicht, 

mal eben Päckchen packen und auf Reisen schi-

cken...“. Und so berichtet er aus der Praxis eines 

erfolgreichen Pharmalogistikers und beschreibt 

die Akribie, mit der gut geschulte Teams täglich 

ihre verantwortungsvolle Aufgabe verrichten. 

Eine schöne redaktionelle Idee der GZ, die die 

Arbeitswelt auf besondere Weise transparent und 

anschaulich macht.
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Darauf können Sie 
sich verlassen: Unser 
Qualitätsmanagement

 ■ Behördlich GMP- und GDP-zertifi ziert

 ■ Import gem. § 73.3 AMG

 ■ Qualitätsmanagement-System nach AMG, 
AMWHV, unter Berücksichtigung des 
BTMG und EU-Leitfadens GMP

 ■ Großhandelserlaubnis nach § 52a AMG

 ■ Herstellungserlaubnis nach § 13.1 AMG

 ■ Regelmäßige Selbstinspektionen

 ■ Festgelegte Schulungsintervalle und 
Erfolgsmessung

 ■ Deviation-Management (SOP-geregelt)

 ■ Retourenmanagement (SOP-geregelt)

Andreas Rietschel, hauptberufl ich Chef-
redakteur der Goslarschen Zeitung bei 
Med-X-Press.

Neue Website online 
„Responsive Webdesign“

Seit August ist sie online – die neue Website 

von Med-X-Press. „Wir wachsen, passen uns 

den Marktanforderungen stets aufs Neue an 

und verändern uns immer wieder mit Blick 

auf die Kundenanforderungen“, so Lars und 

Karl-Heinz Dörhage. Das, so das Credo der 

Med-X-Press-Geschäftsführer, soll sich auch in 

der gesamten Unternehmenskommunikation 

wiederfi nden. In neuer Aufmachung und in 

deutscher und englischer Sprache spiegelt der 

runderneuerte Internetauftritt das wider, was 

Med-X-Press an logistischen Lösungen für die 

Pharmaindustrie bereit hält. Und zeitgemäß 

passt sich das Erscheinungsbild dynamisch an, je 

nachdem ob der Besucher auf einen Bildschirm 

blickt oder das Unternehmen per Tablet oder 

Smartphone besucht („Responsive Webdesign“) 

www.med-x-press.de

Der Pharma-Logistik-Brief von Med-X-Press
Transparenz schafft Vertrauen – erscheint im 5. Jahrgang

Seit 2010 gibt Med-X-Press den „Pharma-Logis-

tik-Brief“ an Kunden, Interessenten und Partner 

heraus. Die direkt verteilte Aufl age beträgt rund 

7.000 Expl. Über die Jahre hat das Medium mit 

seiner Mischung aus Marketingthemen und per-

sönlichen Teamvorstellungen eine hohe Akzep-

tanz und Glaubwürdigkeit bei seinen Leserinnen 

und Lesern erworben, resümieren das Vertriebs-

team und die Geschäftsführer den Aufwand: 

„Ein Grundbaustein unserer Unternehmens-

philosophie ist eine offene Kommunikation über 

 unsere Leistungen und die Teams, die in  unserem 

 Unternehmen ihre verantwortungsvollen Auf-

gaben ausüben. Alle abgebildeten Personen und 

Teams sind ‚echt’ und die Themen nachprüfbar“. 

Genau deshalb erscheint der ‚Pharma- Logistik-

Brief’ mehrmals im Jahr. Umso mehr freut es die 

Herausgeber, dass das Medium nun auch Nach-

ahmer im Markt gefunden hat.

Reinhard Schwarzer
Wirtschaftsförderung Goslar

Im Rahmen einer Feierstunde wurde in den Räu-

men von Med-X-Press der Wirtschaftsförderer 

der Stadt Goslar, Reinhard Schwarzer, verab-

schiedet. Die im Verein proGoslar vertretenen 

Unternehmen der Stadt dankten dem engagier-

ten Verwaltungsmann für seine fast vierzigjährige 

Tätigkeit im Sinne einer praxisorientierten Unter-

stützung der Firmen. Schwarzer war auch beim 

Kauf des Firmengrundstücks und der Errichtung 

der Erweiterungsbauten von  Med-X-Press maß-

geblich involviert. Geschäftsführer Karl-Heinz 

Dörhage sprach deshalb seinen Dank für ein 

immer „sachbezogenes, lösungsorientiertes und 

fl exibles Handeln“ Schwarzers aus.

Karl-Heinz Dörhage, Dr. Oliver Junk, Ober-
bürgermeister der Stadt Goslar, Reinhard 
Schwarzer und Uwe Schwenke de Wall jun., 
Vorsitzender proGoslar.

Pharma-Logistik-Brief

Aktuelle Informationen für die Gesundheits- und Pharmabranche
Ausgabe Nr. 12

Oktober 2014 

Bundesweite Werbemittellogistik

Seit September 2014 nutzt die neu gegründe-

te MXP Werbemittel GmbH  ein ehemaliges 

Firmengebäude in Goslar als neues Lager für 

die Werbemittellogistik. » Seite 2

60 Jahre – Herzlichen Glückwunsch BAH!

66 Unternehmen der Arzneimittelindustrie 

und der Werbewirtschaft gründeten 1954 die 

„Interessenvertretung der Heilmittel“.

» Seite 3

Sicherheit durch neueste Kameratechnik

Modernste Kameratechnik sorgt rund um das 

Med-X-Press Gelände und im Gebäude für ein 

Optimum an Sicherheit.

» Seite 3

Liebe Pharma-

entschei derinnen und 

-entscheider!
Outsourcingverträge mit unseren Kunden 

sind Chefsache – klar. Aber damit „Geist und 

Buchstabe“ von Verträgen gelebt werden, gilt 

es, das Regelwerk in alle unsere Unternehmens-

bereiche herunter zu brechen. Die „Leitlinien 

für die gute Vertriebspraxis von Humanarznei-

mitteln“ bilden dafür eine gute Handhabe. Ein 

Schwerpunktthema – nicht nur heute, sondern 

eigentlich permanent!

Unterhaltsame Lektüre wünscht

Ihr Karl-Heinz Dörhage,

Geschäftsführer Med-X-Press GmbH

Das QM-Team sorgt bei Med-X-Press für die gelebte Praxis der GMP- und GDP-Richtlinien – 

hintere Reihe (v.l.): Charity Batzlen, Svenja Eilandt, Richard Möller, Ayse Catli, Maria Keyser, 

Christine Adam; vordere Reihe (v.l.): Susanne Pfannmüller, Lars Dörhage.

Mehr Infos unter: www.med-x-press.de

GMP-/GDP Inspektion bei Med-X-Press GmbH

Die Prozesse und Abläufe wurden behördlich neu geprüft und mit gutem Ergebnis 

abgeschlossen.

Der Alltag vieler Unternehmen ist von Termindruck geprägt. Umso mehr freuen sich alle, 

wenn es Lob gibt: Med-X-Press hat bei der regelmäßigen Inspektion die erforderlichen Krite-

rien der prüfenden Behörden erfüllt und das GMP- sowie das GDP-Zertifi kat erhalten.

Die Inspektion bei Med-X-Press verlief über mehrere Tage. Dabei wurden die Herstellungs- und 

Lager räume, Anlagen und Geräte überprüft sowie die Arbeitsprozesse und -abläufe der behörd-

lichen Prüfung unterzogen. Das sehr positive Ergebnis und die Ausstellung der entsprechenden 

Zertifi kate werden für uns auch belegt durch die vielen erfolgreichen Audits unserer Kunden.

» Fortzetzung auf Seite 2
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Etikettiermaschine für Vials
Ein neuer Prozess wurde bei Med-X-Press 

validiert: Das maschinelle Etikettieren von Vials. 

Alle Prozessschritte werden mehrfach geprüft.

» Seite 2

Internationaler Service
Viele Pharmakunden sind international aufge-

stellt – Med-X-Press auch: Die Dienstleistungen 

des Goslarer Logistikers kennen keine Grenzen. 

» Seite 3

Neue Logistikhallen für Werbemittel
Die Nachfrage nach Logistik-Leistungen für 

Werbemittel steigt. Ein weiteres Lager sorgt 

in Goslar für Entlastung.

» Seite 4

Kundenfreundlicher Vertrieb, erfolgreiches 

„Follow-up“ im Service, IT als Ihr „Freund und 

Helfer“ sowie internationale Logistik – das 

sind Themenschwerpunkte unseres aktuellen 

Pharma- Logistik-Briefs. Sicher ist auch etwas 

für Sie dabei. Wir wünschen Ihnen unterhalt-

same Lektüre und senden beste Grüße aus dem 

 Familienunternehmen Med-X-Press in Goslar.

Ihre

Karl-Heinz und Lars Dörhage

Geschäftsführer

Mehr Infos unter: www.med-x-press.de

IT und Webshops zur Unterstützung 
von Marketing und Vertrieb

Bei Geschäftsführern und Vorständen der Pharmabranche sind IT-Lösungen im Gesundheitsbereich 

das Top-Thema bei der Entwicklung wachstumsträchtiger Strategien von Unternehmen.

Med-X-Press stellt sich diesen Herausforderungen und arbeitet im Bereich der innovativen Anwen-

dungen im IT-Sektor eng mit dem Goslarer Spezialisten, der pdv-Software GmbH zusammen. pdv 

entwickelt und betreut für Med-X-Press nicht nur die interne IT zur Verbesserung von Ablaufprozes-

sen, sondern auch spezifi sche Programme für kundenindividuelle Angebote. „Etwa 90 Prozent der 

Arbeitsprozesse von Logistikfi rmen können mit einer Standardlösung gefahren werden“, erläutert 

pdv-Geschäftsführer Tristan Niewisch, „aber bei den restlichen zehn Prozent kommen wir ins Spiel“. 

Dann gilt es eine individuelle Lösung zu erarbeiten und diese optimal in die Abläufe zu integrieren. 

Ein erfolgreiches Beispiel in der Kooperation von pdv und Med-X-Press sind die im Kundenauftrag 

installierten Webshops für den Außendienst pharmazeutischer Unternehmen. 

» Fortzetzung auf Seite 3

Liebe Entscheiderinnen und 
Entscheider der Pharmabranche

Webshop als verlässliche Datenbank: Norman Bauersfeld von pdv
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GDP Guideline
In der Distribution kooperiert Med-X-Pressausschließlich mit Partnern, die die hohen  Anforderungen der GDP-Guidelines erfüllen. » Seite 3

Med-X-Press wird in der Schweiz aktivIn der Schweiz ist die Pharmaindustrie ein wich-tiger Akteur der Wirtschaft – mit anhaltendem Wachstum; Med-X-Press kommt. » Seite 3

Jahresversammlung Pro GoslarViele überregional aktive Unternehmen fühlen sich auch ihrer Region verpfl ichtet. Interessen-verein „pro Goslar“ zu Besuch bei Med-X-Press.» Seite 4

Heute sagen wir von dieser Stelle aus einfach einmal ganz herzlich „Danke“! Wir danken un-seren Kunden für das Vertrauen, das sie uns in den vergangenen Jahren entgegengebracht haben. Gleichermaßen danken wir unseren Partnern und unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Schön, dass die Saat, die wir 2005 gesät haben, so erfolgreich aufgegangen ist. Ein paar „Früchte“ stellen wir in dieser Aus-gabe in den Mittelpunkt. Greifen Sie zu!

Ihre

Karl-Heinz und Lars Dörhage, Geschäftsführer

Mehr Infos unter: www.med-x-press.de

Med-X-Press 10 Jahre erfolgreich am Markt
Kunden interessieren sich für alle Bereiche – „Haben noch viel vor“„Dass wir so erfolgreich dastehen, haben wir unseren Kunden zu verdanken!“ Auf diese Formel brin-

gen die Geschäftsführer Karl-Heinz und Lars Dörhage die junge Firmengeschichte des Pharmalogis-

tikers aus Goslar. Der Erfolg ist sichtbar: Hochregalläger, Herstellungs- und Kommissionierbereiche, 

BTM-Lager, mehrere Be- und Entladerampen für die  Distribution. „Die Wettbewerbsintensität und 

damit der Kostendruck im Pharmamarkt nimmt weiter zu, Kunden sind deshalb an allen An geboten 

unseres Portfolios interessiert und  fragen auch Outsourcing-Beratung nach.“
Binnen zehn Jahren hat sich Med-X-Press vom Arzneimittel-Musterversender zum Ful fi llment-Partner für Pharma- und Healthcare-Unterneh-men entwickelt. Die Dekade ist in allen  Segmenten von nachhaltigem Wachstum  geprägt und zeigt, dass sich das Unternehmen auf die Erfordernisse der Branche optimal eingestellt hat. 2005 grün-dete Karl-Heinz Dörhage die Med-  X-Press GmbH 

als „Garagenfi rma“ mit drei Mit arbeiterinnen in Langelsheim. Heute betreibt der Pharma-Dienst-leister fünf regionale Standorte mit temperierten Lagerhallen, Kühl- und Spezial lagern und beschäf-tigt knapp 300 Mitarbeiter innen und Mitarbeiter inklusive 11 Auszubildenden.

Liebe Entscheiderinnen und Entscheider der Pharmabranche

» Fortzetzung auf Seite 2

Was 2005 als „Garagenfi rma“ begann, beschäftigt heute 300 Mitarbeiter (nicht alle abgebildet)
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